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Ländliche Entwicklung in der EU
Teilnahmeschluss: 30. November 2020
Die EU-Kommission hat öffentliche Konsultationen 
zur „langfristigen Vision für die Ländlichen Räume in 
der EU“ gestartet. Von Interesse sind dabei die Bedar-
fe ländlicher Gegenden, Aspekte, die die ländlichen 
Räume attraktiv machen und Erfahrungen mit Füh-
rungskonzepten auf dem Land. Ein Abschnitt dreht 
sich um Themen der Europäischen Agrarpolitik.
 Mehr

EU-Konsultationen zum Ökolandbau
Teilnahmeschluss: 27. November 2020
Die EU-Kommission hat öffentliche Konsultationen 
zum Aktionsplan für ökologische Landwirtschaft 
gestartet. Das Papier spielt eine wichtige Rolle bei 
der Umsetzung des Grünen Deals der EU. Der Akti-
onsplan wird Maßnahmen enthalten, um die in der 
„Vom-Hof-auf-den-Tisch“- und der Biodiversitäts-
strategie formulierten Ziele zu erreichen. Zu dem 
Aktionsplan können Bürger, nationale Behörden 
und betroffene Akteure Rückmeldungen einreichen. 
 Mehr

Agrarhaushalt des Bundes
Kabinettbeschluss vorgestellt
Das Bundeslandwirtschaftsministerium hat mit  
7,6 Milliarden Euro für das Jahr 2021 den bislang 
größten Agrarhaushalt im Bundestag vorgestellt. 
Dort wird der Kabinettsbeschluss weiterverhandelt 
und abgestimmt. Neuerungen betreffen die nach-
haltige Waldwirtschaft, die Förderung des Stallum-
baus zur Verbesserung des Tierwohls, Investitionen 
in die Gülleaufbereitung sowie den Bereich Nach-
haltigkeit, Forschung und Innovation. Der Etat des 
letztgenannten Bereichs soll gekürzt werden. Damit 
würden auch die Ausgaben für Förderung und For-
schung für den Ökolandbau sinken.
 Mehr

Erneuerbare-Energien-Gesetz
Gesetzesentwurf vorgelegt
Das Bundeskabinett hat einen Entwurf des Bun-
deswirtschaftsministeriums (BMWi) für das Erneu-
erbare-Energien-Gesetz (EEG) verabschiedet. Mit 
dem Entwurf soll der Ausbau von Solaranlagen und 
Windrädern sowie die Digitalisierung der Stromnet-
ze beschleunigt werden. Aktuell nehmen Verbände 
Stellung zu dem Entwurf, bevor das Gesetz im Bun-
destag und Bundesrat beraten wird. Die Gesetzesre-
form soll Ende dieses Jahres in Kraft treten. 
 Mehr

Strategien zu Methan und Chemikalien
Strategiepapiere der EU veröffentlicht
Die Europäische Kommission hat zwei Strategien 
vorgestellt, die im Rahmen des europäischen Green 
Deals eine zentrale Rolle spielen. In der Methan-
Strategie werden Maßnahmen zur Verringerung der  
klimaschädlichen Methanemissionen dargelegt. Die 
Chemikalien-Strategie beschreibt Wege und Maß-
nahmen, um einer schadstofffreien Umwelt näher-
zukommen. Eine Rolle spielen dabei auch Pestizide, 
die in der Landwirtschaft zum Einsatz kommen.
 Mehr

EU-Agrarpolitik
Europäischer Rat und EU-Parlament verhandeln
Der Europäische Rat und das EU-Parlament befassen 
sich diese Woche mit der neuen Förderperiode der 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) für den Zeitraum 
2021 bis 2027. Es ist vorgesehen, dass sich der Europä-
ische Rat auf eine „Allgemeine Ausrichtung“ der GAP 
einigt. Auch im EU-Parlament steht diese Woche eine 
Entscheidung dazu an. Besonders kontrovers sind die 
Verhandlungen über den Umfang der flächengebun-
denen Direktzahlungen und die an die Umweltaufla-
gen „EcoSchemes“ gekoppelten Zahlungen.
 Mehr

Verschärfung der EU-Klimaziele
EU-Parlament stimmt für mehr Klimaschutz
Das EU-Parlament hat sich dafür ausgesprochen, die 
CO2-Emissionen stärker zu reduzieren, als bislang ge-
plant: Anstatt der von der Kommission vorgeschlage-
nen 55 Prozent fordert das Parlament eine Redukti-
on um 60 Prozent bis 2030 im Vergleich zu 1990. Des 
Weiteren sollen die EU-Mitgliedsstaaten bis 2025 
sämtliche Subventionen für fossile Energien einstel-
len. Außerdem soll ein europäischer Klimarat (ECCC) 
eingesetzt werden, um als unabhängiges Gremium die 
Maßnahmen zu überwachen. Sobald sich der Europä-
ische Rat auf eine Position geeinigt hat, können die 
Verhandlungen mit dem Parlament beginnen.
 Mehr

Stärkung des Ökolandbaus
Ankündigung in NRW
Die nordrhein-westfälische Landwirtschaftsministe-
rin hat angekündigt, die ökologisch bewirtschaftete 
Fläche in Nordrhein-Westfalen bis 2030 von bislang 
sieben auf 20 Prozent der landwirtschaftlichen Fläche 
ausweiten zu wollen. Dies soll erreicht werden, indem 
regionale Wertschöpfungsketten gestärkt und eine 
dauerhafte Biodiversitätsberatung sowie drei Ökomo-
dellregionen etabliert werden.
 Mehr
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https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives?&text=long-term%20vision%20for%20rural%20areas
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives?&text=organic%20farming
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/168-haushalt.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2020/09/20200923-altmaier-eeg-novelle-2021-klares-zukunftssignal-fuer-mehr-klimaschutz-und-mehr-erneuerbare.html
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1839
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/eu-agrarreform-101.html
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20201002IPR88431/eu-climate-law-meps-want-to-increase-2030-emissions-reduction-target-to-60
https://www.oekolandbau.nrw.de/service/archiv/2020/2020-quartal-3/nrw-will-oeko-landbau-staerken/
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ausschreibungen

FÖRDERPROGRAMME

PREISE

CALLS

wettbewerbe

förderung

Bundespreis „Zu gut für die Tonne“ 
Bis zum 13. November 2020 bewerben
Das Bundeslandwirtschaftsministerium (BMEL) ruft 
zur Teilnahme am Wettbewerb „Zu gut für die Tonne“ 
auf: Projekte und Initiativen, die Ansätze entwickelt 
haben, um Lebensmittelverschwendung entgegen-
zuwirken, können sich um den Preis bewerben. Die-
ser wird in folgenden Kategorien vergeben: Land-
wirtschaft und Produktion, Handel, Gastronomie, 
Gesellschaft und Bildung sowie Digitalisierung. Der 
diesjährige Fokus des Wettbewerbs liegt auf Klima-
schutz durch Vermeidung von Lebensmittelabfällen.
 Mehr

Bundesprogramm Stallumbau
Antragsfrist: 15. März 2021 
Die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung  
(BLE) fördert im Auftrag des Bundeslandwirtschafts-
ministeriums (BMEL) Investitionen in Stallumbau- und 
Stallersatzbauten zur Gewährleistung des Tierwohls. 
Der Fördersatz beträgt 40 Prozent bei einer Höchst-
grenze von 500.000 Euro pro landwirtschaftlichem 
Betrieb und Investitionsvorhaben. Das Vorhaben 
muss bis Ende des Jahres 2021 abgeschlossen sein.
 Mehr

Förderung gemeinnütziger Vereine 
Bis zum 1. November bewerben 
Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehren-
amt (DSEE) hat ein Förderprogramm aufgelegt, um 
gemeinnützige Vereine und Initiativen, die von der 
Corona-Krise betroffen sind, zu unterstützen. In den 
Bereichen Digitalisierung, Nachwuchsgewinnung 
und strukturschwache Räume können jeweils bis zu 
100.000 Euro Förderung pro Einzelprojekt beantragt 
werden. Der Eigenanteil beträgt mindestens zehn 
Prozent. Der Förderzeitraum läuft bis Ende 2020.  
 Mehr

Fairness im Handel
Bis zum 15. Dezember 2020 bewerben
Der Lebensmittelverband Deutschland e. V., die QS 
Qualität und Sicherheit GmbH und die Stiftung LV 
Münster schreiben gemeinsam den „Preis für part-
nerschaftliches Handeln“ aus. Gesucht werden An-
sätze und Konzepte, die mehr Fairness in der Wert-
schöpfungskette vom Landwirt bis zur Ladentheke 
ermöglichen. Ziel des mit 25.000 Euro dotierten Prei-
ses ist es, Leuchttürme der partnerschaftlichen Zu-
sammenarbeit zu fördern und bekannt zu machen. 
 Mehr

Digitalisierung von Bibliotheken
Vom 2. November bis zum 31. Januar 2021 bewerben 
Der Deutsche Bibliotheksverband fördert mit dem 
Programm „WissensWandel“ Maßnahmen, um digita-
le Angebote in öffentlich zugänglichen Bibliotheken 
und Archiven zu schaffen oder auszubauen. Ziel des 
Programms ist es, ein breites Angebot unabhängig 
von Öffnungszeiten zugänglich zu machen. Gefördert 
werden Maßnahmen, wie die Digitalisierung des Me-
dienangebots oder der Aufbau von Infrastruktur, die 
für die digitale Vermittlung notwendig ist. 
 Mehr

Maßnahmen zur Klimaanpassung
Frist bis zum 31. November 2020 verlängert
Das Bundesumweltministerium (BMU) sucht im Rah-
men des Programms „Maßnahmen zur Anpassung 
an den Klimawandel“ Vorhaben mit innovativen Ide-
en für die Anpassung an klimatische Veränderun-
gen in Deutschland – etwa Hitze oder Starkregen. 
Die Vorhaben sollen möglichst viele gesellschaftli-
che Bereiche einbinden und regionale Kooperatio-
nen vertiefen. Unternehmen, Kommunen und Bil-
dungseinrichtungen sowie Verbände können bis zu 
300.000 Euro Unterstützung beantragen.
 Mehr

Preis für Land- und Bodenmanagement 
Bis 31. Dezember 2020 bewerben
Der Preis zeichnet landwirtschaftliche Betriebe, 
Landbesitzende oder landwirtschaftliche Koope-
rativen aus, die selbstständig oder gemeinsam mit 
Forschungsinstitutionen nachhaltige Formen der Bo-
den- und Landnutzung entwickeln oder anwenden: 
Innovative Ansätze, die den Boden schonen oder den 
Aufbau organischer Substanz im Boden verbessern, 
werden gesucht. An die Sieger vergibt die Organisa-
tion Europäischer Landbesitzer 5.000 Euro Preisgeld. 
 Mehr

Mehr  

Förderprogramme?
Eine Sammlung aktueller Förderprogramme und 
Wettbewerbe mit Bezug zu ländlichen Regionen 
finden Sie auch auf unserer Website. 
 Mehr
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https://www.zugutfuerdietonne.de/der-bundespreis/2021/
https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-Auftraege/Bundesprogramm_Stallumbau/Stallumbau_node.html
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/
http://www.preis-fuer-partnerschaftliches-handeln.de/
https://www.bibliotheksverband.de/dbv/projekte/wissenswandel.html
https://www.z-u-g.org/aufgaben/foerderung-von-massnahmen-zur-anpassung-an-den-klimawandel/
https://www.europeanlandowners.org/awards/soil-land-award
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/foerderung-und-wettbewerbe/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/foerderung-und-wettbewerbe/
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Transformation des Ernährungssystems
Sammlung europäischer Nischeninnovationen
Die im Auftrag des Umweltbundesamtes veröf-
fentlichte Steckbriefsammlung zu „Nischeninno-
vationen in Europa zur Transformation des Ernäh-
rungssystems – Neuropa“ gibt einen Überblick über 
vielfältige Neuerungen in europäischen Ländern. 22 
Innovationen werden vorgestellt und mit Blick auf 
ihren möglichen Beitrag zur Veränderung des Ernäh-
rungssystems eingeordnet und bewertet.

 Mehr (PDF)

Intelligente ökosoziale Dörfer
Abschlussbericht erschienen
Der Abschlussbericht des vom Europäischen Parla-
ment initiierten Pilotprojekts „Intelligente ökosoziale 
Dörfer“ wurde veröffentlicht. Im Rahmen des Projekts 
wurden zahlreiche Beispiele ermittelt, die zeigen, 
mit welchen Maßnahmen kleinere Ortschaften ver-
suchen, Herausforderungen zu bewältigen und die 
Lebensqualität ihrer Bevölkerung zu verbessern. Der 
Bericht liegt auf Englisch vor.
 Mehr

Regionalentwicklung in Ostdeutschland
Wissenschaftlicher Sammelband erschienen
Die Neuveröffentlichung aus dem Fachbereich der 
Humangeografie analysiert den Wandel der Regio-
nalentwicklung in Ostdeutschland seit 1990. Das Buch 
beinhaltet aktuelle Arbeiten zur Politischen Geogra-
fie, zum wirtschaftlichen Strukturwandel und sozialen 
Wandel sowie zu den Veränderungen ländlicher Räu-
me. Des Weiteren zeigt es Widersprüche und Entwick-
lungspfade der gesellschaftlichen Transformation in 
den neuen Bundesländern auf.
 Mehr

LEADER und Kultur
Empfehlungspapier veröffentlicht
Das EU-Programm LEADER gilt als eines der erfolg-
reichsten Förderinstrumente für die Regionalent-
wicklung. Bislang profitieren in vielen Regionen 
Bauprojekte und Infrastrukturmaßnahmen. Damit 
mehr kulturelle und soziale Projekte es schaffen, 
die LEADER-Förderkriterien zu erfüllen, ist nun ein 
Empfehlungspapier erschienen. Das Programm  
TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel, eine Initiati-
ve der Kulturstiftung des Bundes, hat es zusammen 
mit Partnern aus Kultur, Politik und der Regionalent-
wicklung veröffentlicht.
 Mehr

Agroforstsysteme zur Wertholzerzeugung
Leitfaden veröffentlicht
Im Rahmen des Verbundprojekts „Agro-Wertholz: Ag-
roforstsysteme mit Mehrwert für Mensch und Umwelt“ 
hat das Landwirtschaftliche Technologiezentrum Au-
gustenberg (LTA) einen Leitfaden veröffentlicht. Darin 
werden Empfehlungen für die Anlage und Bewirtschaf-
tung von Agroforst-Systemen gegeben sowie ökologi-
sche, ökonomische und rechtliche Aspekte behandelt.
 Mehr Hochwasserminderung auf dem Land

Lehr- und Handbuch erschienen  
Im Zuge des Klimawandels treten  hierzulande mete-
orologische Extreme wie Starkregen und in der Folge 
Überschwemmungen häufiger auf, während Land-
schaften zugleich immer intensiver genutzt werden. 
Um diesen Herausforderungen entgegenzuwirken, 
stellt das Handbuch Methoden zur Abflussminderung 
vor und fokussiert sich dabei auf die besonders be-
drohten kleinen Einzugsgebiete im ländlichen Raum. 
Das Handbuch richtet sich an Ingenieure, Berater der 
Landwirtschaft, Kommunen und Akteure der ländli-
chen Entwicklung sowie an Wissenschaftler.
 Mehr 

Artenvielfalt und Landwirtschaft
Wissenschaftliche Stellungnahme veröffentlicht
Die Nationale Akademie der Wissenschaften Leo-
poldina hat mit weiteren Akademien die Stellung-
nahme „Biodiversität und Management von Agrar-
landschaften“ veröffentlicht. Das Papier betont den 
starken Rückgang der biologischen Vielfalt sowohl 
in der Agrarlandschaft als auch in Naturschutzge-
bieten. Die Wissenschaftler geben Handlungsemp-
fehlungen, die den notwendigen gesellschaftlichen 
Wandel ermöglichen sollen. Als wichtigsten Ansatz-
punkt befürworten die Autoren, die EU-Agrarsub-
ventionen an Ökosystemleistungen auszurichten. 
 Mehr Empfehlungen für den Klimaschutz

Handbuch erschienen
Das „Handbuch Klimaschutz“ fasst die Ergebnisse 
der aktuellen Klimaforschung zusammen und zeigt 
auf, was in Politik und Wirtschaft passieren müss-
te, damit Deutschland das 1,5-Grad-Ziel noch errei-
chen kann. Dabei werden wissenschaftlich fundierte 
Handlungsmöglichkeiten in den Sektoren Energie, 
Wärme, Verkehr, Industrie, Landwirtschaft, Boden-
nutzung und Abfälle aufgezeigt, um der klimaneut-
ralen Gesellschaft näherzukommen. 
 Mehr

https://www.nahhaft.de/fileadmin/NAHhaft_Website/3_F%C3%BCr_Forschende/Neuropa/2020-07-02_texte_119-2020_neuropa_de_0.pdf
https://op.europa.eu/en/publication-detail/-/publication/9ff90911-a0c9-11ea-9d2d-01aa75ed71a1/language-de
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-662-60901-9#toc
https://www.trafo-programm.de/1988/2860/2868
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/fileadmin/SITE_MASTER/content/PDFs/Termine_und_News/Agroforst-Systeme_Leitfaden_Juli2020.pdf
https://www.springerprofessional.de/hochwasserminderung-im-laendlichen-raum/18328002
https://www.leopoldina.org/publikationen/detailansicht/publication/biodiversitaet-und-management-von-agrarlandschaften-2020/
https://www.oekom.de/buch/handbuch-klimaschutz-9783962382377
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vernetzung

nützliches

MEDIEN

KOOPERATIONEN trends
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Endspurt beim DVS-Wettbewerb 
Noch bis zum 1. November 2020 abstimmen
Mit dem Wettbewerb „Gemeinsam stark sein“ zeich-
net die DVS besondere Projekte der ländlichen Ent-
wicklung aus den ILE- und LEADER-Programmen 
aus. Stöbern Sie durch die Auswahl inspirierender 
Projekte und geben Sie noch bis zum 1. November 
Ihre Stimme ab!   
 Mehr

LEADER-Kooperationsgesuch
Polnische LAGs suchen Partner
Zwei polnische Lokale Aktionsgruppen (LAGs) suchen 
europäische Kooperationspartner, um gemeinsam 
Konzepte zu entwickeln, die darauf abzielen, benach-
teiligte Menschen in ländlichen Räumen darin zu un-
terstützen, regionale Unternehmen aufzubauen.

  Mehr

Beregnung im Ackerbau
Neuer Kurzfilm der DVS
Das Projekt „Präzise Beregnung im Ackerbau“, das 
im Rahmen der Europäischen Innovationspartner-
schaften (EIP-Agri) durchgeführt wird, entwickelt 
effiziente Bewässerungssysteme für die Landwirt-
schaft, um diese an die Folgen des Klimawandels 
anzupassen. Anhand von Sensoren, Drohnen und 
einer Software wurde eine Systemlösung für Land-
wirte entwickelt, die anhand aktueller lokaler Daten 
eine bedarfsgerechte Bewässerung der Kulturen er-
möglicht. Ein neuer DVS-Film stellt den Ansatz vor. 
 Mehr (Youtube)

Digitalisierung im Tourismus
Dokumentation bei LEADER-TV
In Zusammenarbeit mit dem lokalen Tourismusver-
band hat die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Oderland 
125 digitale Informationssäulen im Seenland Oder 
Spree errichtet. Durch die digitalen Infopunkte ste-
hen den Touristen aktuelle Informationen, kulturel-
le und naturräumliche Inhalte sowie Unterkünfte 
und Touren rund um die Uhr und dezentral zur Ver-
fügung. Das Digitalisierungsprojekt wird neben vie-
len weiteren Projekten in einer Dokumentation auf 
LEADER-TV vorgestellt. 
 Mehr

Konfliktfeld Energiewende
Podcast-Serie gestartet
Das Kompetenzzentrum Naturschutz und Energie-
wende (KNE) behandelt in einem neuen Podcast 
Themen rund um das Spannungsfeld zwischen Na-
turschutz und Energiewende. In der ersten Folge 
gehen die Moderatoren gemeinsam mit ihrer Gäs-
tin der Frage nach, wie Vogelkollisionen an Wind-
kraftanlagen vermieden werden können. Alle zwei 
Wochen erscheinen künftig neue Folgen – darunter 
eine Ausgabe zu den spezifischen Konflikten der 
Energiewende in Süddeutschland.
 Mehr

Naturschutzfinanzierung
Vernetzung von Investoren und Projekten
Über die Vermittlungsplattform „AgoraNatura“ kön-
nen sich Unternehmen und Privatpersonen an der 
Finanzierung vielfältiger Naturschutzprojekte betei-
ligen. Das Ziel ist, mit kleinen Beträgen etwa Streu-
obstwiesen erhalten oder Schutzflächen für be-
stimmte Arten einzurichten. Die Beteiligung findet 
durch den Kauf von Naturschutzzertifikaten statt. 
Jedes Zertifikat bezieht sich auf die Fläche von 100 
Quadratmetern und die Dauer von einem Jahr. So-
bald alle benötigten Zertifikate eines Projektes aus-
gegeben sind, wird es umgesetzt. Die Plattform wird 
vom Bundesforschungs- (BMBF) und Bundesumwelt-
ministerium (BMU) gefördert.
 Mehr

Einblicke in Öko-Betriebe
Digitalreihe stellt Öko-Betriebe vor
Das Netzwerk der „Demonstrationsbetriebe Ökolo-
gischer Landbau“ hat die Digitalreihe „#OekoHof- 
Einblicke“ gestartet, in der teilnehmende Höfe ihren 
Betrieb vorstellen. Dabei erhält das Publikum bei-
spielsweise Einblicke in den Anbau von Kichererb-
sen, die Aufzucht von Bruderhähnen und die Fütte-
rung von Schweinen mit Grünfutter. 

  Mehr (Youtube)

Wir veröffentlichen Ihre 

Stellenanzeigen 
Gerne veröffentlichen wir Stellenangebote rund 
um den ländlichen Raum kostenfrei auf unserer 
Website. Bitte schicken Sie uns Ihr Angebot per  
E-Mail an:  dvs_online@ble.de

https://www.dvs-wettbewerb.de
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/nachrichten-details/kooperationsgesuch-aus-polen/
https://www.youtube.com/watch?v=-6ybXI4V0v4
http://leadertv.de/beitrag/digitale_touristische_informationen.html
https://www.naturschutz-energiewende.de/aktuelles/naturschutz-und-energiewende-der-kne-podcast/
https://agora-natura.de/
https://www.youtube.com/playlist?list=PLuFR1CPFzPrHQyoO1mQnY0ZctA5xvAZci
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/stellenangebote/
mailto:dvs_online%40ble.de?subject=
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veranstaltungen

tagungen

TERMINE

WORKSHOPS
seminare

konferenzen

Jugend bewegt Regionalentwicklung
10. Dezember 2020 / online
Fokus:	 Wie können Jugendliche an der Ent-

wicklung ihrer Region gleichberech-
tigt teilhaben? Dieser Frage geht 
die Veranstaltung insbesondere im 
Hinblick auf die neue LEADER-För-
derperiode nach und stellt gute Bei-
spiele vor.

Veranstalter:	 DVS			    Mehr

Bodentag 2020
26. November 2020 / hybrid
Fokus: 	 Bei dem Kongress geht es um die 

Möglichkeiten, gesunde und leben-
dige Böden zu fördern. Dabei wer-
den auch Wechselwirkungen mit der 
menschlichen Gesundheit in den 
Blick genommen.

Veranstalter:	 IG gesunder Boden	  Mehr

Chancen nachhaltiger Dorfentwicklung
21. November 2020 bei Augsburg
Fokus: 	 Akteure der nachhaltigen Dorfent-

wicklung diskutieren die kurz- und 
langfristigen Auswirkungen und 
Möglichkeiten der Corona-Pande-
mie für die Dorfentwicklung.

Veranstalter:	 Netzwerk der Ökodörfer	 Mehr

Nachhaltige Stadt-Land-Beziehungen 
25. bis 27. November 2020 / hybrid
Fokus: 	 Bei der wissenschaftlichen Konfe-

renz geht es um die Rolle von Regi-
onen bei der Umsetzung internati-
onaler Entwicklungsstrategien, wie  
HABITAT III oder den europäischen 
Grünen Deal. Die Konferenzsprache 
ist Englisch. 

Veranstalter:	 UFZ Leipzig	  	  Mehr

Solidarische Landwirtschaft 
28. und 29. November 2020 in Barendorf
Fokus: 	 Die Prinzipien der Solidarischen 

Landwirtschaft passen zur Unter-
nehmensform der Genossenschaft. 
In dem Seminar werden die wich-
tigsten Anforderungen vermittelt 
sowie Gründungshilfen und -werk-
zeuge vorgestellt.

Veranstalter:	 FiBL		   	  Mehr

Outdoortourismus mit Fernsicht
16. und 17. November 2020 / online  
Fokus: 	 Die Konferenz geht der Frage nach, 

wie Outdoorsport in Zeiten des Kli-
mawandels und der Ressourcen-
knappheit eine treibende Kraft für 
nachhaltige touristische Entwick-
lung im Alpenraum werden kann.

Veranstalter:	 Alpenallianz		   Mehr

Regionalmanagement in Krisenzeiten
2. und 3. November 2020 / online
Fokus:	 Die Corona-Pandemie bietet Chan-

cen, um neue Formate und Methoden 
kennenzulernen. Die Veranstaltung 
beleuchtet positive Beispiele des 
Regionalmanagements und zeigt, 
wie Regionalmanager mit Krisen um-
gehen können.

Veranstalter:	 Ev. Landjugend		    Mehr

Weitere Veranstaltungen rund um den
ländlichen Raum finden Sie auf unserer 
Website im
 Terminkalender

Forum Bits und Bäume
2. November 2020 / online
Fokus:	 Auf dem Forum werden Gestaltungs-

optionen für ein intelligentes und 
nachhaltiges Energiesystem prä-
sentiert und diskutiert. Vor allem 
Aspekte rund um die Digitalisierung 
stehen dabei im Fokus. 

Veranstalter:	 IÖW			    Mehr
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https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/terminkalender/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/veranstaltungen/jugend-bewegt/
https://www.ig-gesunder-boden.de/Veranstaltungen/Bodentag-2020
https://kommunen-innovativ.de/landkulturmorgen
https://www.urp2020.eu/index.html
https://www.fibl.org/de/infothek/meldung/solawi-genossenschaftlich-2020.html
https://alpenallianz.org/de/aktuell/outdoortourismus-mit-fernsicht-zwischen-klimawandel-nachhaltigkeitsanspruch-und-neuen-trends
https://www.lja.de/Veranstaltung/regionalmanagement-in-krisenzeiten-reflexion-der-corona-krise/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/termine/
https://www.nachhaltige-digitalisierung.de/news/article/2-november-2020-5-forum-bits-baeume-wieviel-bits-braucht-die-energiewende.html
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Digitale Sounds auf dem Land
Ausgezeichnetes Schulprojekt 
Klassische und elektronische Musik kombiniert? 
„Classical Beat“ schafft mit seinem Projekt „Digi-
tal Soundscapes“ genau das und will so Schüler an 
Schulen im ländlichen Raum Schleswig-Holsteins 
mit elektronischen Instrumenten und professionel-
ler Musiksoftware vertraut machen. Das Bundesmi-
nisterium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) 
unterstützt das Projekt über die Fördermaßnahme 
LandKULTUR im Rahmen des Bundesprogramms 
Ländliche Entwicklung. Erst kürzlich gewannen die 
digitalen Soundscapes zudem den Sonderpreis von 
„Best of Digitales.SH“ in Schleswig-Holstein.  
 Mehr

Digitaler Austausch zwischen Dörfern
Die DorfUni in Österreich
Die österreichische „DorfUni“ versteht sich als virtu-
elle Akademie, die es sich unter dem Motto „Bildung 
für Alle Allerorts“ zur Aufgabe gemacht hat, den Wis-
sensaustausch innerhalb ländlicher Regionen sowie 
zwischen Stadt und Land zu stärken. Anhand von Vi-
deos und Online-Foren zu Themen der nachhaltigen 
Entwicklung und des solidarischen Wirtschaftens 
teilen Aktive vor Ort ebenso wie Wissenschaftler ihr 
Wissen und Erfahrungen miteinander. So entsteht 
ein digitales Netzwerk des Austauschs zwischen 
Dörfern. Angelehnt ist diese DorfUni 2.0 an das Pro-
jekt der Dorfuniversität dreier Dörfer in Nordrhein-
Westfalen, die sich offline und lokal austauschen. 
 Mehr

Landschaftskunst
Kooperation aus Kunst und Landwirtschaft
Das Projekt „Landkunststück“ bringt Landwirtschaft 
und Kunst zusammen – auf Feldern im ländlichen 
Raum Ostholsteins wurden bislang zwölf Kunst-
skulpturen aufgestellt. Dazu arbeiten Kunstschaf-
fende und Landwirte zusammen – um dem jeweils 
spezifischen Ort mit den Kunststücken gerecht zu 
werden. Mit dem Mittel der Landschaftskunst sol-
len Touristen von der Küste ins Hinterland gelockt 
werden, um sie zu den dortigen Höfen und in die 
landwirtschaftlich geprägten Gegenden zu führen. 
Das Projekt wird unter anderem über LEADER-Mittel 
der EU und die Förderung „LandKULTUR“ des Bun-
des finanziert. 
 Mehr

Wildbienen in Agrarlandschaften
Bürger unterstützen bei Monitoring 
Wildbienen sind effektive Bestäuber 
und von besonderer Bedeutung für 
die Landwirtschaft. Um ihren Status 
quo und ihre Entwicklung in Agrar-
landschaften abschätzen zu können, 
wird im Verbundprojekt MonViA eine standardisierte 
Nisthilfe entwickelt. Die Standardisierung wurde die-
ses Jahr anhand von 240 Nisthilfen in Sachsen-Anhalt 
getestet. Bürger haben durch regelmäßige Kontrol-
len und Fotos die Besiedlung der Nisthilfen doku-
mentiert und so einen Beitrag zur Entwicklung eines 
Wildbienen-Monitorings geleistet. Im nächsten Jahr 
wird das Projekt auf die Bundesebene ausgeweitet. 
 Mehr

Regionale Ernährungsstrukturen 
Erzeuger-Verbraucher-Genossenschaft
Die Landwege eG ist eine Erzeuger-Verbraucher-
Genossenschaft in Lübeck und dessen Umland. Die 
über 30 Jahre alte Gemeinschaft ist mittlerweile zu 
einem großen Netzwerk herangewachsen: rund 30 
ökologische Mitgliedshöfe, 800 Mitglieder sowie 100 
Mitarbeitende und fünf Bio-Vollsortiment-Läden 
bilden den Kern der Genossenschaft. Die Produkte 
der im Umland liegenden Mitgliedsbetriebe werden 
mit dem eigenen Regionalsiegel ausgezeichnet und 
unterziehen sich neben den EU-Bio-Kontrollen einer 
zusätzlichen Verbandskontrolle. Über Zukäufe, die 
die regionalen Produkte ergänzen, entscheiden die 
Mitglieder selbst und halten sich dabei an die Phi-
losophie der Genossenschaft – so ist beispielsweise 
keine Flugware in den Läden zu finden. Mit diesem 
Konzept hat die Genossenschaft das Ziel, die ökolo-
gische und regionale Landwirtschaft zu stärken. 
 Mehr
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